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1 Gibt es Tätigkeiten, bei denen durch Heben und/oder 
Tragen von Kisten, Körben o. ä. folgende Lasten überschritten
werden:

Wenn die in der Tabelle genannten Lasten und Häufigkeiten
überschritten werden, sollten die Risiken genauer betrachtet 
werden. Dazu können Sie die Leitmerkmalmethode verwen-
den.  (Tabelle nach Anhang 1, BGI/ GUV-I 7011)

Beispiele aus der Praxis: Tragen von Körben, Korbstapeln 
vom Lieferfahrzeug zum Lager oder Ladenraum, Heben oder
Tragen von Körben/Kartons in Regalfächer

2 Gibt es Tätigkeiten, bei denen Beschäftigte stehen 
ohne wirksame Bewegungsmöglichkeit (mehr als 4 Stunden
pro Arbeitstag)und ohne Möglichkeit, sich in ruhigen Minuten
kurz zu setzen?

Beispiele aus der Praxis: Dauerndes Stehen hinter der 
Theke o. ä.

3 Gibt es Tätigkeiten, bei denen sich Beschäftigte deut-
lich (mehr als 20°) vorbeugen müssen, mehr als 1 Stunde pro
Arbeitstag?

Beispiele aus der Praxis: Entnehmen von Gebäck aus einer
tiefen Auslage, Kuchenschneiden an niedrigen Arbeitstischen
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Lasten – Tätigkeit und Häufigkeit

Frauen Männer
Lastgewicht 5 – 10 kg 10 – 15 kg 10 – 15 kg 15 – 20 kg
Art der Lastenhandhabung

Heben* 100 50 100 50 
Halten, Tragen (ab 5s Dauer)* 60 30 60 30 

* Häufigkeit pro Arbeitstag 
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4 Gibt es Tätigkeiten, bei denen mit den Händen über län-
gere Zeitabschnitte oberhalb des Schulterniveaus gearbeitet
wird (über 2 Stunden pro Arbeitstag)?

Beispiele aus der Praxis: Einlegen von Gebäck in Regale, Reini-
gen von Regalen

Notizen
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